


_____________________
_____________________
_____________________
(Absender / Antragssteller)                                                                                       ____________                                                                
                                                                                                                                                     (Datum)


Antrag auf Grundbuchberichtigung



An das
Amtsgericht Tauberbischofsheim
-Grundbuchamt-
Würzburger Str. 17
97941 Tauberbischofsheim                                 


Im Grundbuch von _____________________________ Blatt-Nr. ______________
falls Grundbuchstelle unbekannt:
_____________________________________________________________________
(Straße, Hausnummer und Ort oder Flurst.Nr.)

ist ____________________________________________ (Name/Geburtsname und Geburtsdatum) als Eigentümer/Miteigentümer eingetragen. Der Eigentümer ist am _____________ verstorben.

Ich beantrage Grundbuchberichtigung am gesamten Grundbesitz des Erblassers, auch soweit er oben nicht aufgeführt wurde (weiterer Grundbesitz ist -soweit bekannt- auf der Rückseite vermerkt), aufgrund
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Ausfertigung des Erbscheins des Amtsgerichts/Notariats _____________________ vom _______________,  Aktenzeichen: ______________.
[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| öffentlich beglaubigte Kopie des notariellen Testaments/Erbvertrags vom ________
und Eröffnungsprotokoll des Amtsgerichts/Notariats ___________________________, Aktenzeichen: ________________.
Ein formgerechter Erbnachnachweis ist beigefügt.
Die Personalien und Anschriften der Erben ergeben sich aus dem vorgenannten Erbnachweis. 
[bookmark: Kontrollkästchen5]|_| Ergänzungen (insb. Geburtsdaten und aktuelle Anschriften)  sind auf der Rückseite
     vermerkt.
Mir ist bekannt, dass entweder die Eintragung der Grundbuchberichtigung oder der Erbauseinandersetzung innerhalb von 2 Jahren seit dem Todestag des Erblassers gebührenfrei möglich ist. 
Ich wurde darüber belehrt, dass die Erbauseinandersetzung nach einer vorangegangenen Grundbuchberichtigung mit Gebühren verbunden ist.

[bookmark: _GoBack]Die Rückgabe der Ausfertigung des Erbscheins / des Erbnachweises wird ausdrücklich beantragt.



________________________________
(Unterschrift)




Wichtiger Hinweis für den Antragsteller:
Bitte beachten Sie, dass eine Kopie oder begl. Abschrift des Erbscheins nicht genügt (§ 35 GBO). Zur Grundbuchberichtigung ist die Ausfertigung des Erbscheins vorzulegen. Diese wird nach Berichtigung des Grundbuchs an Sie zurückgegeben.




